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Das Schuljahr 2018/19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

Der Kindergarten 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Handarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

Seit den letzten Informationen aus der Schule Tagnè sind einige 

Monate vergangen. Das Schulprojekt hat sich erfreulich 

weiterentwickelt und es fand eine Vernetzung mit anderen 

Projekten und Organisationen statt. So konnten diverse Ideen 

umgesetzt werden. 

 

 

 

 

 

           

Anfangs Oktober hat das neue Schuljahr begonnen. Die achte Klasse 

ist dieses Jahr dazu gekommen und die Neunte wird nächstes Jahr 

folgen. Damit wird dann die «Ecole fondamentale» komplett sein.  
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Die Schülerzahl der «Ecole fondamentale» hat sich von 61 auf 

112 SchülerInnen fast verdoppelt. Damit die Personalkosten 

gedeckt werden können, braucht es 35 Kinder pro Klasse.  

Die obligatorische Weiterbildung für die Lehrpersonen findet 

auch in diesem Jahr statt. So soll eine gute Qualität des 

Unterrichts sichergestellt werden.   

 
      

 

Wie im letzten Bericht angekündigt, wurden im April 2018 Handarbeitsstunden 

eingeführt. Diese sind in Mali nicht im Lehrplan vorgesehen und finden an freien 

Nachmittagen statt. Sie sind für die Kinder gratis. 

Eine junge Frau, welche im Nähatelier des Vereins Mali-Suisse ausgebildet wurde, 

konnte für diesen Unterricht gewonnen werden.  

Die Kinder lernen zuerst verschiedene Stiche und werden später kleine Gegenstände 

wie Etuis, Taschen etc. herstellen. So werden feinmotorische Fähigkeiten gefördert,  

welche auch das Lernen allgemein unterstützen.  Die Stunden sind sehr beliebt und 

obwohl freiwillig, sind fast alle Schülerinnen und Schüler dabei! 

    

 

Dank grosszügiger Spenden konnte der Kindergarten ein Jahr 

früher als geplant eröffnet werden. Das Nebengebäude der 

Schule wurde baulich angepasst und entsprechend eingerichtet.  

Unsere Erwartungen wurden übertroffen, es sind 22 Kinder 

eingeschrieben! Die Tenues für die Kleinen wurden in Bamako 

im Nähatelier des Vereins Mali-Suisse (www.mali-suisse.ch)  

angefertigt. 
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Computergestütztes Lernen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Solaranlage 

 

 

 

 

 

Der FC Tagnè 

 

 

 
 

 

Die Schule Tagnè ist weiterhin auf die Unterstützung des Vereins KA TAGNÈ SCHWEIZ angewiesen. Die 

maximale Schülerzahl ist noch nicht erreicht und einige Familien können das Schulgeld nicht bezahlen. 

Dieses Defizit wird vom Verein getragen. Auch die Finanzierung von Schulmaterial, sowie der regelmässigen 

Weiterbildung für die Lehrpersonen wird durch den Verein sichergestellt.  

Der Besuch des Schulleiters Ibrahim Keita in der Schweiz diesen Sommer war sehr wertvoll für die 

Zusammenarbeit mit dem Verein. Fragen konnten geklärt werden und das gegenseitige Vertrauen wurde 

weiter gestärkt. Auch sein Besuch der Partnerschule in Wädenswil war für beide Seiten bereichernd und 

inspirierend. 

Wir freuen uns sehr, dass wir die Mitgliederzahl des Vorstandes von drei auf fünf Personen erweitern 

konnten. Diese zusätzliche Kapazität erlaubt uns, der dynamischen Entwicklung des Schulprojektes gerecht 

zu werden. 

Auf unserer Webseite befinden sich weitere Informationen, welche laufend aktualisiert werden. 

 

Im Namen des Vereins und der Schulleitung bedanke ich mich ganz herzlich bei allen, welche dieses 

Projekt bisher unterstützt haben und mitgeholfen haben, den Kindern der Schule Tagnè eine gute 

Schulbildung zu ermöglichen! 
 

 

Mit den besten Wünschen für eine friedvolle Vorweihnachtszeit 

Gertrud Giannini, Präsidentin 

 

Die Organisation Labdoo (www.labdoo.org) hat der Schule Tagnè 18 

Laptops gespendet. Auf den Computern sind Lernprogramme für alle 

Stufen vorinstalliert.  

Die Klassen werden nun nach und nach mit dieser neuen Form des 

Lernens vertraut gemacht. Dies ist eine grosse Bereicherung für die 

Schule und wird dazu beitragen, den Kindern eine gute und breite 

Bildung zu ermöglichen. 

 

 

       

Die bestehende Solaranlage, welche die Pumpe für den Brunnen mit 

Energie versorgt, braucht mehr Kapazität, damit auch alle Laptops mit 

Solarstrom versorgt werden können.  

In Zusammenarbeit mit der Firma Africa Green Tec wurde eine Lösung 

gefunden (www.africagreentec.com). Drei neue Solarpanels sind 

schon installiert. Drei weitere sollen folgen.  

 
 

       

Ein eigener Fussballclub ist seit einigen Monaten Teil 

der Schule. Er ist offen sowohl für Tagnè-Schüler wie 

auch für Kinder aus dem Quartier. 

Es finden regelmässig Spiele mit diversen anderen 

Clubs statt. 
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